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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Stammbach II : ASV Marktleuthen II 
Samstag, 18.02.2023, 15:30 Uhr

Herold fixiert zwei Punkte für den TTC Stammbach II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Christian Herold den Matchball für
die Gastgeber des TTC Stammbach II im verlegten Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam ASV Marktleuthen II, welches eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 17:22) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Stefan
Benker, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:23.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich konnten Mikulasch / Herold zwar
einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Sommerer / Kotrc aber trotzdem klar mit 7:
11, 11:8, 5:11, 5:11. Auf dem falschen Fuß erwischten Greim / Benker ihre Gegner Steidl / Araci
beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Kevin Mikulasch bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Jiri Kotrc und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nicht so gut lief es
wiederum dann für Michael Greim bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Sommerer, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:1-Erfolg von Stefan Benker gegen Kay Araci ging
nur der erste Satz verloren. Stark im Hintertreffen war Christian Herold nach einem
Zweisatzrückstand, machte Thomas Steidl dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:
2. Chancenlos war hingegen Kevin Mikulasch gegen Andreas Sommerer nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Michael Greim beim 2:3 gegen
Jiri Kotrc leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beim nachfolgenden 3:0 gegen Thomas Steidl fand Stefan Benker indessen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Steidl nun bei 10 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Zwischenzeitlich musste
Christian Herold zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Kay Araci aber
dennoch sicher mit 11:8, 11:9, 12:14, 11:6 ein. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Stammbach II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Stammbach II nun ein Punktekonto von 5:23 Punkten auf,
während der ASV Marktleuthen II vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den TV 1910
Marktleugast ansteht, 4:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Stammbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TS 1851 Schwarzenbach/Saale.

 Statistik:
 TTC Stammbach II

Doppel: Mikulasch / Herold 0:1, Greim / Benker 1:0 
Einzel: K. Mikulasch 1:1, M. Greim 0:2, S. Benker 2:0, C. Herold 2:0 

 ASV Marktleuthen II
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Doppel: Sommerer / Kotrc 1:0, Steidl / Araci 0:1 
Einzel: A. Sommerer 2:0, J. Kotrc 1:1, T. Steidl 0:2, K. Araci 0:2


